
Länder vergleichen
Es gibt viele Gründe, Länder zu untersu-

chen und zu vergleichen, zum Beispiel zur 

Vorbereitung einer Reise. Aktuelle Ereignis-

se oder Meldungen wecken oft das Interes-

se, mehr über ein Gebiet zu erfahren. Oder 

man will die besonderen Merkmale von Län-

dern, das Aussehen von Landschaften, die 

Verbreitung der Vegetation, die Verteilung 

von Städten und Industriegebieten oder Ur-

sachen für wirtschaftliche Veränderungen 

verstehen.  Durch den Vergleich werden ein-

zelne Merkmale deutlich. Zu einer Aussage 

wie „Der Baikalsee in Russland ist der tiefste 

See der Erde“ kann man nur kommen, wenn 

man zum Vergleich alle anderen Seen der Er-

de heranzieht.

Gut lassen sich Dinge vergleichen, die man 

mit Zahlen beschreiben kann. Zum Beispiel 

eignen sich die Strukturdaten im Anhang  

für einen Ländervergleich. Bei Besonderhei-

ten ist dies schwierig. Und um Ursachen und 

Zusammenhänge zu verstehen, müssen die 

Wechselbeziehungen zwischen mehreren 

Faktoren untersucht werden. So kann die 

Bevölkerungsverteilung in einem Land un-

terschiedliche Ursachen haben: zum Beispiel 

klimatische Bedingungen, Höhenlage, die 

Fruchtbarkeit der Böden, die unterschiedli-

che Verteilung der Industrie …

Einen Ländervergleich durchführen

1. Schritt: Thema klären

Zunächst ist zu entscheiden, welche Länder 

miteinander verglichen werden. Alles kann 

nicht untersucht werden. Daher sollten Be-

reiche ausgewählt werden. Dies könnten z. B. 

Verkehr, Städte, Bevölkerung oder Industrie 

sein.

Tipp: Für einen Ländervergleich eignet sich 

gut die Methode des Gruppenpuzzles. Es kön-

nen Expertengruppen gebildet werden, in un-

serem Beispiel zu den Themen Alltagsleben, 

Bevölkerung, Industrie und Landwirtschaft.

2. Schritt: Material beschaffen

Zum Thema wird nun entsprechendes Mate-

rial gesammelt. Dieses findet man in Büchern 

und Zeitschriften, im Internet oder in Fern-

sehreportagen. Beim Sammeln des Materials 

könnt ihr euch schon einen ersten Überblick 

über die Länder verschaffen. 

3. Schritt: Fragestellungen entwickeln

Wichtig ist nun Fragen zu formulieren, die ge-

klärt werden sollen.

Mögliche Forschungsfragen könnten sein: 

„Welche Bedeutung hat die Industrie in den 

betrachteten Ländern.“

Oder: „Reicht die Produktion der Landwirt-

schaft aus zur Ernährung der Bevölkerung 

oder gibt es sogar Überschüsse für den Ex-

port?“

4. Schritt: Material auswerten

Entsprechend den Fragen wertet ihr nun das 

Material aus. Besonders genau wird eine Fra-

ge beantwortet, wenn man Zahlen verwen-

det. Zum Beispiel: In China sind viermal so 

viele Frauen Analphabeten wie in den USA. 

Manchmal muss weiteres Material gesucht 

werden, um eine Antwort zu finden.

5. Schritt: Präsentation

Präsentiert eure Ergebnisse mithilfe von Kar-

tenskizzen, Diagrammen oder Zeichnungen.

Mögliche Gesichtspunkte bei einem Ländervergleich

Ländervergleich China – Russland – USA
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Welt der Berge
Quartett 

C 3 China/Nepal

Mount Everest

Höhe: 8 848 m

Jahr der Erstbesteigung: 1953

Erstbesteigung durch:  E. Hilary und 

Tensing Norgayr

F 1 Russland

Elbrus

Höhe: 5 642 m

Jahr der Erstbesteigung: 1874

Erstbesteigung durch: F. Gardiner

A 4 
USA

Mount McKinleyHöhe: 6 194 mJahr der Erstbesteigung: 1913Erstbesteigung durch: H. Stuck
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Länder vergleichen – 

wer hätte das nicht 

schon versucht: ein gro-

ßes Land – ein kleines 

Land; ein bekanntes 

Land – ein weniger 

bekanntes Land …

Solche Aussagen sind 

aber sehr ungenau. Wie 

kann ein Ländervergleich 

besser gemacht werden?
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